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Das Projekt wird gefördert vom Ministerium für 
Wirtschaft und Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt 
und der METRO Group  
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ZZZiieeelll  dddeeesss  PPPrrrooojjjeeekkkttteeesss:::                                     
 
 
 

deutsche Auszubildende absolvieren ein Teil 
ihrer kaufmännischen Ausbildung in einem 
EU-Mitgliedsland (auf Grundlage des neuen 
Berufsbildungsgesetzes), 
 
 

die Auszubildenden vergleichen die 
unterschiedlichen Ausbildungssysteme von 
Polen und Deutschland  
 
 

die Jugendlichen sollen die Kultur und die 
Geschichte ihres Gastlandes kennen- und 
verstehen lernen,    
 
 

sie erkennen nationale Unterschiede in der 
gesamten Handelstätigkeit und vergleichen 
diese mit bekannten einheimischen Prozessen, 
 
 
 
 
 
 

DDDiieee  VVVooorrttteeeiillleee  ffüüürrr  dddeeennn   
AAAuuusssbbbiillddduuunnngggsssbbbeeettrriiieeebbb::   
 

• Weiterentwicklung der Selbständigkeit 
der Auszubildenden bei der 
Bewältigung verschiedener Aufgaben 
im kaufmännischen Bereich 

• Das eigene Unternehmen wird im 
Ausland vertreten und es können 
Handelsbeziehungen aufgebaut werden, 

• Förderung der persönlichen Flexibilität 
und Mobilität der Auszubildenden, 

• Entwicklung der fachlichen und 
sozialen Kompetenz bei den 
Auszubildenden, 

• umfangreiche PR für die Unternehmen 
durch die Berichterstattung über das 
Projekt 

 
EEEnnnttwwwiiccckkklluuunnnggg  dddeeerrr  EEEuuurrrooopppaaa--   
kkkooommmpppeeetteeennnzzz  bbbeeeii  AAAuuussszzzuuubbbiilldddeeennndddeeennn::   
 

• Vermittlung und Auffrischung von 
Fremdsprachenkenntnissen im 
alltäglichen Umgang mit 
Arbeitsprozessen in den Unternehmen, 

• Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit auf dem 
europäischen Arbeitsmarkt, 

• Vermittlung fachlicher Qualifikationen 
unter den Gesichtspunkten des 
Zusammenwachsens des europäischen 
Marktes 
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